
Route I: 
Spaziergang durch  
Rixdorf und rund um die  
Karl-Marx-Straße
(schnellere Gruppe) 

Länge: 4 km	
Wege: feste Parkwege, Kopfsteinpflaster, häufig 
Stufen/Treppen 
Start & Ende: Bürgerzentrum Neukölln 
(Werbellinstraße 42, 12053 Berlin)

Von der Werbellinstraße aus geht es durch die Grün-
anlage Lessinghöhe in Richtung des historischen 
Stadtkerns in Neukölln, nach Rixdorf. Am Richardplatz 
findet sich die Bethlehemkirche aus dem 15. Jahrhundert 
und mittig auf dem Platz eine alte Schmiede. Nach 
einer Runde über den Richardplatz geht es durch ein 
unscheinbares grünes Holztor zum böhmischen Dorf. 
Der Weg führt am Denkmal von Friedrich Wilhelm I  
vorbei, der 1755 Böhmisch Rixdorf erbaute und 
Glaubensflüchtlingen Asyl gewährte. Entlang der 
Richardstraße führt der Spaziergang in Richtung 
Rathaus Neukölln durch den Kiez. Nach einer Schleife 
über die Donaustraße geht es über die belebte Karl-
Marx-Straße zurück zum Ausgangspunkt.
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Fotonachweise
Gesundheit Berlin-Brandenburg e. V.,  
Jan Röhl (Route III) 
Die Fotos entstanden im Rahmen eines gemein-
samen Rundgangs mit der Spaziergangsgruppe in 
Neukölln. 

Drei schöne  
Spaziergangs-Routen  

durch Neukölln

Berliner  
Spaziergangsgruppen 
Die Routen hat die Spaziergangsgruppe in Neukölln 
ausgewählt. Durch ihre Rundgänge erkundet die 
Gruppe schöne, zum Teil versteckte Ecken und Wege 
in der Umgebung des Bürgerzentrums Neukölln. Nicht 
immer muss man weit hinaus ins Umland fahren, viele 
„kleine Besonderheiten“ lassen sich auch in näherer 
Umgebung entdecken. Mit den eingezeichneten Rou-
ten will die Karte dafür Inspiration bieten und dazu 
einladen, zu einem Spaziergang aufzubrechen. Die 
Gruppe hat darauf geachtet, möglichst gut begehbare 
und barrierearme Wege auszuwählen. 

Sie wollen auch gerne in einer Gruppe spazieren? Die 
Spaziergangsgruppe des Bürgerzentrums Neukölln 
trifft sich jeden Mittwoch um 10:00 Uhr. Treffpunkt ist 
der ovale Tisch im Café-Restaurant Atrium. Es gibt eine 
schnellere und eine gemütlichere Gruppe. 

Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen, die 
Teilnahme ist kostenlos. 

Kontakt: 
Bürgerzentrum Neukölln

Werbellinstraße 42, 12053 Berlin

Telefon:030 - 681 80 62

Ansprechperson: Monika Fritsch-Behrens 

Sie haben Interesse an einer Spaziergangsgruppe 
teilzunehmen, das Bürgerzentrum Neukölln ist für 
Sie aber zu weit weg? 

In diesem Fall können Sie sich gerne an Cornelia Wag-
ner, Koordinatorin des Zentrums für Bewegungsförde-
rung wenden (Tel.: 030 - 4431 90 60). Das Zentrum für 
Bewegungsförderung Berlin unterstützt seit 2010 den 
Aufbau von begleiteten Berliner Spaziergangsgruppen 
in unterschiedlichen Bezirken. 

Route II: 
Rundweg durch die 
Hasenheide und über das 
Tempelhofer Feld 
(schnellere Gruppe)

Länge: 6,5 km	
Wege: feste Parkwege, Bürgersteige, barrierearm 
Start & Ende: Bürgerzentrum Neukölln 
(Werbellinstraße 42, 12053 Berlin)

Von der Werbellinstraße aus wird über die Hermann
straße zum Volkspark Hasenheide spaziert. Rechter 
Hand startet der Rundweg um den Volkspark, vorbei 
am Denkmal des Turnvaters Friedrich Ludwig Jahn. 
Dieser ließ hier 1811 den damals ersten Turnplatz 
Preußens anlegen. Am Ausgang zum Columbiadamm 
führt der Weg an der Sehitlik Moschee vorbei zum 
Tempelhofer Feld. Beim Eingang Columbiadamm zum 
Tempelhofer Feld geht es dann über eine asphaltierte 
Strecke bis zum Haupteingang in der Oderstraße. 
Anschließend führt die Route durch den Schillerkiez, 
vorbei an der Evangelischen Genezarethkirche, zurück 
zur Werbellinerstraße. 

Route III: 
Spaziergang zum 
Körnerpark 
(gemütlichere Gruppe)

Länge: 2,8 km	
Wege: feste Parkwege, Bürgersteige, barrierearm
Start & Ende: Bürgerzentrum Neukölln 
(Werbellinstraße 42, 12053 Berlin)

Die Spaziergangs-Routen wurden von der 
Spaziergangsgruppe in Neukölln ausgewählt.  

Sie eignen sich gut für all diejenigen, die gerne eine 
kleine Runde durch die Nachbarschaft drehen und 

dabei schöne Ecken im Kiez entdecken. 

Länge der Routen: etwa 3 – 6,5 km 

Von der Werbellinerstraße aus geht es über die 
Morusstraße entlang bis zum großen Friedhofsareal. 
Dahinter biegt der Weg in die Parkanlage Thomashöhe 
ein, die zum Schlendern ideal ist. Am Ende des 
Wegs folgt der Körnerpark. Dieser ist nur von der 
östlichen Seite barrierefrei begehbar. 2004 wurde 
der Park unter Denkmalschutz gesetzt, zusätzlich 
erhielt das Bezirksamt Neukölln einen Preis für den 
herausragenden Pflegezustand sowie die Sanierung 
der Anlage. Nach einer Runde durch den Park führt der 
Weg auf derselben Route wieder zurück.

Die Karte wurde in Kooperation mit dem Bürgerzentrum Neukölln, 
Haus des älteren Bürgers gGmbH erstellt, das sich seit 2010 für die 
Spaziergangsgruppe engagiert. 

Zentrum für 
Bewegungsförderung 
Berlin

Zentrum für 
Bewegungsförderung 
Berlin
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Start- und Zielpunkt: 
W

erbellinstraße 42, 12053 Berlin

Route 1
Route 2
Route 3

R
ichard-
platz

K
arl-M

arx-
Platz

St.-Thom
as-Friedhof

G
em

ein-
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A
llm

ende K
ontor

K
örner-
park

V
olkspark H

asenheide

Tem
pelhofer Feld

Som
m

erbad
N

eukölln

Die Ş
ehitlik-M

oschee (dt.: 
Friedhof-M

oschee) w
urde von 

1999-2005 von der Türkisch-
Islam

ischen U
nion der Anstalt 

für Religion (DITIB) auf dem
 

historischen Friedhof erbaut.

Denkm
al 

Friedrich Ludw
ig Jahn 

(1778 – 1852), genannt der 
„Turnvater“. U

nter dem
 M

otto 
„Frisch from

m
, fröhlich, frei“ 

startete er die allgem
eine 

Turnbew
egung.

Genezarethkirche von 1903 
im

 Schillerkiez. N
ach großen 

Bom
benschäden des 2. W

elt-
kriegs w

urde sie 1955 w
ieder 

aufgebaut und 1959 erneut 
eingew

eiht.

2011 gegründeter,
selbstorganisierter Gem

ein-
schaftsgarten des Allm

ende-
Kontors m

it einer Fläche 
von 5000 qm

 und nunm
ehr 

250 H
ochbeeten.

Beim
 Richardplatz geht es 

gegenüber von der Rixdorfer 
Schm

iede durch ein grünes 
H

olztor in das böhm
ische Dorf. 

Zunächst rechts halten und 
dann vor dem

 Teich links abbie-
gen in Richtung Kirchgasse. 

Denkm
al 

Friedrich W
ilhelm

 I 
(1688-1740), König 
in Preußen. Sein 
Spitznam

e w
ar der 

„Soldatenkönig“.




